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Da g ib t ‘ s  mehr! www.bruno-kleine.de

Kostenlose 
Parkplätze

P

BRUNO KLEINE!
FRÜHLINGSMODE ZU „KLEINE“-PREISEN

49,95 €

Funktions-
Jacke
atmungsaktiv, 
wasserdicht,
winddicht, 
verschiedene Farben

34,95 €
Pullover

44,95 €
Hose

89,95 €

Funktions-
Jacke
atmungs-
aktiv,
wasserdicht,
winddicht

ab 36,95 €

Jacke
Gr. 128-176

Viele 
Oberteile 
und Jeans 
zur Auswahl.
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Süße Baby-Sets in vielen 

Dessins
ab 14,95 €

Da gibt’s mehr: 
mehr Mode
mehr Auswahl 
mehr Qualität
mehr für’s Geld

42,95 €
Jeans

Wilnsdorf: 
Hagener Straße 41, Tel. 02739 892192

Aus Meisterhand
Tischlermeister-Familienbetrieb führt aus:

Wir beraten Sie gerne in allen fachlichen Fragen kompetent und zuverlässig. Rufen Sie uns an:

Tischlermeister-Familienbetrieb Louis L. Blackmore
Telefon 0 27 42 / 91 35 23 · Fax 0 27 42 / 91 35 24

Gestaltung individueller
Stilmöbel. Spezialität: Eiche.
Handgefertigte Maßarbeit.

Kleinaufträge, Innenausbau nach
Maß.

Restauration/Restaurieren 
von Möbeln. Oberflächen-
behandlung/Handpolieren.

Entwurf U. Reproduktion von 
Stilmöbel nach Maß. 

Möbel-Umbau seniorengerecht.

Präzisionsarbeit. Allgemeine
Tischlerarbeiten,

Reparaturen/Instandsetzung
von Möbel- und Holz-

Gegenständen.

Anzeige

,

auch Händleranfragen erwünscht
9 Standorte in Südwestfalen

Iris und Frank Weiß - Riesenauswahl zu Mini-Preisen

www.neu.bestedusche.de

Werben bringt GEWINN.

Thermografie
wird erläutert
Siegen. Die Stadt Siegen und
die Siegener Versorgungsbetrie-
be SVB boten Hauseigentü-
mern im Winter eine Thermo-
grafie-Aktion an. Ein Gutach-
ter erläutert nun allen Interes-
sierten die Ergebnisse der Mes-
sungen im Zusammenhang. Der
Klimaschutzbeauftragte der
Stadt Siegen Paul Hartmann
und ein Finanzierungsexperte
der Sparkasse Siegen zeigen au-
ßerdem Möglichkeiten auf, wie
eine energetische Sanierung
finanziert werden kann und
welche Förderung es dafür gibt.
Die Informationsveranstaltung
findet am Montag, 22. März, ab
18 Uhr, im Spandauer Saal in
der Siegerlandhalle statt. Die
Teilnahme ist kostenlos.

Ausstellung
zeigt Spektrum
Siegen. Einen Einblick ins brei-
te Spektrum im „Haus Herbst-
zeitlos“ in Siegen gibt eine
Gruppenausstellung „Haus
Herbstzeitlos Kreativ“, die am
Mittwoch, 24. März, um 16.30
Uhr, im Rathaus Weidenau er-
öffnet wird. Die Malgruppe, die
Werkstatt, das Senecafé, die Se-
niorenzeitschrift „durchblick“
und die Handarbeitsgruppe prä-
sentieren eine Auswahl ihrer
Arbeiten. Die Ausstellungser-
öffnung wird von Gruppen aus
dem Begegnungszentrum gestal-
tet: dem Singkreis und dem
Film- und Videoclub. Die Aus-
stellung kann bis 11. Juni be-
sichtigt werden. 

Report über
die Finanzwelt
Siegen. Der Regisseur Erwin
Wagenhofer befasste sich in sei-
nem Film „Let’s make money“
mit der Finanzwelt und der
„selbstzerstörerischen Eigendy-
namik des Großkapitals“, so die
Ankündigung. Der Dokumen-
tarfilm wird am Mittwoch, 24.
März, ab 19.30 Uhr, im Zen-
trum für Friedenskultur in
Siegen, an der Kölner Straße 11
gezeigt. Der Eintritt ist frei. 

Bibeltag
für Kinder
Eiserfeld. Zu einem Bibeltag
wird am Dienstag, 30. März, ins
Katholische Familienzentrum
Sankt Marien Eiserfeld eingela-
den. Beginn ist um 10.30 Uhr,
der Bibeltag endet um 16.30
Uhr. Anschließend findet in
der Katholischen Sankt Mari-
enkirche ein Familienkreuzweg
statt. Zum Bibeltag sind Kinder
von sechs bis zehn Jahren ein-
geladen. Anmeldungen werden
unter (02 71) 38 57 37 ange-
nommen. 

Ein Film über
Oury Jalloh
Siegen. Oury Jalloh, ein Flücht-
ling aus Sierra Leone, wurde in
Deutschland dem Kreis Dessau
zugewiesen. Dort verbrachte er
die letzten Monate seines Le-
bens. Er starb am 7. Januar
2005, an Händen und Füßen
gefesselt, bei einem Brand in
einer Polizeistelle, auf einer feu-
erfesten Matratze. Um sein
Schicksal geht es in einem 30-
minütigen Film, der in der „Me-
diathek gegen Rassismus und
Diskriminierung“, an der Köl-
ner Straße 11 in Siegen gezeigt
wird. Die Veranstaltung findet
am Donnerstag, 25. März, ab 19
Uhr, statt. An der anschließen-
den Diskussion wird Ibrahim
Thiam, der stellvertretende
Vorsitzende der African Union,
teilnehmen. Der Eintritt ist frei.

Seminar
für Gründer
Geisweid. Für alle, die den
Sprung in die Selbstständigkeit
planen oder diesen Schritt
schon unternommen haben,
veranstaltet das Institut für Un-
ternehmensgründung Nelles in
Zusammenarbeit mit der KM:SI
GmbH ein dreitägiges Existenz-
gründerseminar im Technolo-
giezentrum in Geisweid. Be-
sprochen werden das Erstellen
von Geschäftsplänen und Ge-
winnprognosen, Buchführung,
Steuern und Finanzamt, Sozial-
versicherungen und Marketing.
Auch um Fördermittel wird es
gehen. Das Seminar findet statt
ab morgen, 22. März, bis Mitt-
woch, 24. März. Auskunft zu
dieser und weiteren Veranstal-
tungen für Existenzgründer gibt
es auf www.gruendung.kmsi.de. 

Kleine „Teufelskicker“
Siegen. Ins Kino gehen und
sich dort sportlich betätigen –
passt das? Im Siegener Cinestar
schon! Kürzlich konnten hier
nämlich alle Kinder, die Lust
dazu hatten, beweisen, was für
begabte „Teufelskicker“ sie sind,
denn vor der Nachmittagsvor-

stellung durften sie auf die Tor-
wand zielen. Es lockten kleinere
Gewinne für die erfolgreichen
und auch für die weniger erfolg-
reichen Schützen, sodass jedes
der jungen Fußballtalente mit
einem doppelten Erfolgserlebnis
den Nachhauseweg antreten

konnte: Das Tor getroffen und
einen tollen Film gesehen.
Denn kleine „Teufelskicker“
gibt es in Siegen-Wittgenstein
eben nicht nur auf der Lein-
wand, sondern in vielen, vielen
Fußballvereinen und auf man-
chem Bolzplatz.

Praktische Einblicke
Tag der offenen Tür an der Hauptschule Wilnsdorf

Wilnsdorf. Um Uhren aus Holz
und Metall geht es in einem
Projekt, an dem Schüler der
Hauptschule Wilnsdorf teilneh-
men. Projektpartner ist die Fir-
ma Siegenia-Aubi, der die

Schüler im Rahmen einer Pro-
jektwoche einen Besuch abstat-
teten. Zusammen mit der Tech-
niklehrerin Petra Hein leitet
der Ausbilder für technische
Ausbildungsberufe in der Firma

Siegenia-Aubi das Projekt und
vermittelte den Schülern dabei
schon wesentliche berufsfachli-
che Kenntnisse.

Einen Einblick in das Pro-
jekt bietet die Schule am Diens-
tag, 23. März, an ihrem Tag der
offenen Tür. Zum einen zeigen
die Schüler ihre Projektarbeiten
im Technikraum der Schule.
Außerdem stellt Annette Schu-
mann, die Ausbildungsreferen-
tin der Firma Siegenia-Aubi,
gemeinsam mit Auszubilden-
den, die Ausbildungsberufe in
ihrer Firma vor. Besichtigen
können die Besucher am Tag
der offenen Tür übrigens auch
die neu eingerichtete Mensa
und den Freizeitbereich der
Schule. Zudem werden weitere
Schulprojekte vorgestellt.

Zum Tag der offenen Tür
lädt die Schulleiterin Tilla-Ute
Schöllchen, auch im Namen
der Bürgermeisterin Christa
Schuppler, alle Interessierten
ein. 

Stephan Daub bot den Wilnsdorfer Schülern einen sehr praktischen
Einblick in die Ausbildung. Am Tag der offenen Tür wird das Pro-
jekt anhand von Schülerarbeiten vorgestellt. 

Beste Impferfolge
Maßnahmen gegen Schweinepest beugen vor

Siegen/Bad Berleburg. Fast
100 000 Impfköder wurden in
den vergangenen Monaten im
Kreis Siegen-Wittgenstein aus-
gelegt. Dies geschah im Rah-
men von sieben Impfaktionen,
bei denen die heimischen Jäger
jeweils rund 14 000 Impfköder
im Wald ausbrachten. Dies be-
richtet Henning Setzer, Dezer-
nent für Öffentliche Sicherheit,
Ordnung, Verkehr, Gesundheit
und Weiterbildung des Kreises
Siegen-Wittgenstein. Dabei

verzeichnet der Kreis bundes-
weit die besten Impferfolge.
„Dies können wir sagen, weil in
einer europaweiten Datenbank
der Nachweis von Antikörpern
in erlegten Wildschweinen zu-
sammengetragen wird. Von da-
her könne wir für jeden nach-
prüfbar feststellen, dass der
Kreis Siegen-Wittgenstein in
ganz Deutschland die besten
Impfergebnisse erzielt hat“, er-
läutert der Kreisveterinär Dr.
Wilhelm Pelger. Dies Ergebnis

sei ein Verdienst der heimi-
schen Jäger, lobt Landrat Paul
Breuer. Bisher trat im Kreis
noch kein Fall von Schweine-
pest auf, dennoch muss die
Impfaktion mindestens noch
zwei Jahre fortgeführt werden.
Die Impfaktion ist Teil eines
Maßnahmenpakets, das die
Übertragung der Schweinepest
von Wild- auf Hausschweine
verhindern soll. Dazu zählt auch
die Verringerung der Population
auf ein verträgliches Maß.
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